
Curriculum für die Einführungsphase und Qualifikationsphase im Unterrichtsfach  Geschichte - Leibniz Gymnasium Gelsenkirchen Buer 

Grundlage: 

Richtlinien und Lehrpläne für die Sekundarstufe II – Gymnasium/Gesamtschule in Nordrhein-Westfalen, Frechen 1999 

Stufe Themen/Inhalte Leitprobleme Methodische Schwerpunkte Kompetenzen 
EF /1 Was ist Geschichte bzw. was ist ein 

Geschichtsbewusstsein? 
 

• Bedeutung von Geschichte für die eigene 
Person und Gruppe 

• Rekonstruktion und Dekonstruktion als 
Basisoperationen 

• Grundlegende Vorschriften historischer 
Forschung 

• Wissenschafts- und 
Erkenntnistheoretische Aspekte und 
Perspektiven 

 

• Menschenbild und 
Weltauffassung (I) 

• Das Eigene und das 
Fremde (VII) 

• Geschehen und dessen 
mediale Vermittlung 
(X) 

 

• Exemplarische 
Fallanalyse zu 
divergierenden 
Perspektiven und 
Interpretationen in 
der Historiographie 

• Perspektivisch-
ideologiekritische 
Untersuchung 

• Kooperatives Lernen 
mit reziprokem Lesen 

• Übungen: 
Textwiedergabe, 
Praxis 
wissenschaftlichen 
Arbeitens, 
Zitiertechniken 

• Klassifizierung und 
Bestimmung von 
Textsorten 

• Analyse und 
Interpretation 
schriftlicher Quellen 

• Umgang mit 
Bildquellen und 
Geschichtskarten 

• Verfassungsschaubild
er 

• Umgang mit 
historischen 
Fragestellungen 

• Rekonstruktion von 
Vergangenem 

• Dekonstruktion 
historischer 
Narrationen 

• Grundlagen des 
wissenschaftlichen 
Arbeitens 

• Adäquates Anwenden 
fachlicher Begriffe 
und Kategorien auf 
historische 
Sachverhalte 

• Einsicht in 
ideengeschichtliche 
Vorstellungen, 
Strukturen und 
Prozesse 
unterschiedlicher 
Gesellschaften zu 
unterschiedlichen 
Zeiten 

• Eigenständiges 
Darstellen historischer 
Sachverhalte in 

 Das christlich-europäische Abendland und der 
Islam  
 

• Glaube und Herrschaft in der islamischen 
Welt – Entstehung und Ausweitung des 
Islam 

• Glaube und Herrschaft im europäischen 
Mittelalter – Papsttum und Kaisertum im 
Streit 

• Minderheiten unter muslimischer 
Herrschaft – Christen und Juden 

• Minderheiten und Randgruppen im 
mittelalterlichen Abendland – Hexen, 

• Menschenbild und 
Weltauffassung (I) 

• Herrschaft und 
politische 
Ordnungsentwürfe (II) 

• Gleichheit und 
Ungleichheit (VI) 

• Konflikte, Kriege und 
Friedensordnungen 
(IX) 

• Herrschaft und 
politische 



Ketzer, Fahrende 

• Kreuzzüge aus muslimischer und 
christlicher Sicht – Ursachen, Motive, 
„Heiliger Krieg“ 

• Zusammenleben von Menschen zweier 
Kulturen in den „Kreuzfahrerstaaten“ 

• Wissenstransfer vom Orient zum Okzident 

• „Clash of Cultures“? Vom Osmanischen 
Reich zur „Neuen Weltordnung“ – 
Fundamentalismus versus Globalisierung 

 
Der Nahost Konflikt 
 

• Historische Ursachen  

• Israelis und Palästinenser - ist ein 
friedliches Mit- oder Nebeneinander 
möglich?  

• Heiliger Krieg und Dschihad  

• Ein Kampf der Kulturen bis heute?  
 

Ordnungsentwürfe (II) 

• Freiheitsbestreben und 
Partizipationsstreben 
(III) 

• Gleichheit und 
Ungleichheit (VI) 

• Konflikte, Kriege und 
Friedensordnungen 
(IX) 

 

• Verfassungstexte 

• Karikaturen 
 

schriftlicher und 
mündlicher Form 

• Fachliteratur 
auswerten 

• Historische 
Sachverhalte im 
Kontext der Zeit 
beurteilen 

• Historische Ereignisse 
aus unterschiedlichen 
Perspektiven 
reflektieren 

• Auf der Basis einer 
Quellenanalyse einen 
eigenen Standpunkt 
vertreten 

 

EF/2  Revolutionen: Die Französische Revolution ist 
obligatorisch. Zusätzlich muss aus den fakultativen 
Themen min. eines gewählt werden. 

 

(fakultativ) England - Absolutes Königtum oder 
Parlamentsherrschaft?  
 

• Die Veränderung der feudalen 
Gesellschaftsordnung  

• Die große Auseinandersetzung zwischen 
Krone und Parlament - "Glorious 
Revolution" 

• Die Weiterentwicklung der Ordnung ab 
1689 

 

 



(fakultativ) Die Amerikanische Revolution 1763-
1789  
 

• Die Kolonien am Vorabend der Revolution  

• Der Kampf um die Unabhängigkeit  

• Die Verfassung von1787  
 
1789 - eine Modellrevolution für Europa?  
 

• Die Aufklärung: Moderne Staats- und 
Demokratietheorien (Hobbes, Locke, 
Montesquieu und Rousseau) 

• Das Ende des Absolutismus und der 
Feudalherrschaft 

• Können Ideen die Welt verändern 
Entwicklung der Menschenrechte in der 
Aufklärung  und ihr politisches  
Wirksamwerden in der Französischen 
Revolution  

• "Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit"- nur 
für Männer?  

• Repräsentation und Gewaltenteilung - 
Grundlage des bürgerlichen 
Verfassungsverständnisse  

• Der französische Nationalfeiertag 14. Juli - 
Geschichte als nationale Sinnstiftung?  

• Napoleon 
 

(fakultativ) Die Russische Revolution 1917 – 
eine sozialistische Umwälzung?  
Kritische Auseinandersetzung mit Ursachen, 

Verlauf und Folgen der russischen Revolution 

1917 zur Grundlegung eines Verständnisses über 

sozialistische und kommunistische Gegenent-



würfe zu liberalen Grundprinzipien und Proble-

matisierung der Herrschaftslegitimation über 

Ideologien 

 

• Das russische Zarenreich in der Krise – war 
sein Ende unvermeidbar? Analyse der 
politischen und sozialen Lage Russlands 
zur Beurteilung der Voraussetzungen der 
Russischen Revolution 1917 

• Russlands Zukunft: Bürgerlich oder 
sozialistisch? Die politische Opposition im 
Zarenreich und ihre Forderungen als 
Grundlage für die Problematisierung des 
Interessenkonflikts zwischen 
Provisorischer Regierung und Sowjets 
nach der Februarrevolution 1917 

• Sozialismus - Gesetzmäßiger Weg zu 
Frieden und Fortschritt? Das 
materialistische Geschichtsverständnis 
von Marx und Engels als Basis für eine 
Überprüfung und Bewertung des 
Revolutionskonzepts Lenins 
(„Aprilthesen“) vor dem Hintergrund der 
außenpolitischen Situation sowie der 
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung 
in Russland in den Monaten vor der 
Oktoberrevolution 

• Die russische Oktoberrevolution 1917 – 
Massenhaftes Aufbegehren des 
Proletariats gegen die bestehenden 
Herrschaftsverhältnisse oder 
unspektakuläre Absetzung der Regierung 
durch die Bolschewiki?  

• Ausblick: Die russische Revolution 1917 – 



Zeitenwende auf dem Weg in die 
klassenlose Wohlstandsgesellschaft oder 
Beginn einer neuen Ära der 
Unterdrückung? Kritische Beurteilung der 
Diskrepanz zwischen marxistischer 
Gesellschaftstheorie und politisch-
praktischer Ausgestaltung des Sozialismus 
in der Sowjetunion  

 

  

Stufe Themen/Inhalte Leitprobleme Methodische Schwerpunkte 

Q1/1 Freiheitsverständnis und Partizipationsstreben - Konstituierung 
des 
bürgerlichen, modernen Europa 
 
Das „lange“ 19. Jahrhundert 
 
- Nationalstaatsgedanke und Nationalismus in Europa 

• Idee und Problematik des Nationsbegriffs 

• Bedeutung der Napoleonischen Kriege für den 
Nationalstaatsgedanken am Beispiel Deutschlands und 
eines weiteren Landes (Großbritannien) 

• Einheit und Freiheit“ in der deutschen Revolution 1848/49 
 
- Reichsgründung von oben 

• Innen- und außenpolitische Grundlagen des deutschen 
Kaiserreichs 

 
 
- Zweite Industrielle Revolution  

• technischer Fortschritt und sozioökonomische 
Veränderungen 

 
- Der Imperialismus 

I: alle Dimensionen 
II: synchrone Untersuchung, 
perspektivisch-ideologiekritische 
Untersuchung 
III: ZF 2 und 3 
HR besonders deutsche und 
europäische Geschichte, Orts- und 
Regionalgeschichte möglich 
Leitprobleme 
 

Analyse von Quellen und 
Sekundärtexten, 
Kurzreferat und Protokoll 
Kartenarbeit 
Analyse von Grafiken und 
Statistiken 
Analyse von Karikaturen 
methodische Vorbereitung auf 
die Facharbeit 
Analyse von Quellen und 
Sekundärtexten, 
Plakate als historische Quelle 
Filmanalyse 



• imperialistische Expansion (Deutschland, Großbritannien, 
USA) 1880-1914 

Q1/2 Konflikte, Kriege und Friedensordnungen - Europa und die Welt 
im Zeitalterder Weltkriege 
 
Das „kurze“ 20. Jahrhundert 
 
- Der 1. Weltkrieg 
 

• Kriegsursachen und Kriegsausbruch 

• der erste Weltkrieg als „moderner“ Krieg 

• Epochenjahr 1917 

• Kriegsende und politischer Umbruch in Deutschland 

• Friedensverträge 

I: alle Dimensionen historischer 
Erfahrung 
II: diachrone Untersuchung, 
perspektivisch-ideologiekritische 
Untersuchung 
III: ZF 1 und 2 
HR deutsche und europäische 
Geschichte, Regionalgeschichte 
Leitprobleme insb. I-IV, IX 

 

 

Stufe Themen/Inhalte Leitprobleme Methodische Schwerpunkte 

Q2 /1 Das „kurze“ 20. Jahrhundert 
 

• Die Weimarer Republik 

→ Kriegsende und politischer Umbruch in Deutschland 

→ Friedensverträge 

• Die nationalsozialistische Diktatur 

→ Politische und ideologische Voraussetzungen des 
Nationalsozialismus: mittel- und längerfristige politische 
Ursachen, Krisensituation 1930 – 1933, NS-Ideologie 

→ Ende des Rechts- und Verfassungsstaates in Deutschland 1933/34 

→ NS-Außenpolitik bis 1939 (nur LK) 

→ Zweiter Weltkrieg und Völkermord an den europäischen Juden 

 

• Herrschaft und politische 
Ordnungsentwürfe (II) 

 

 

• Internet-Recherchen 

• Befragung von Zeitzeugen (nur 
LK) 

• Fotografien und Dokumentarfilme 
als historische Quellen  

• ideologiekritische Analyse 
historischer Karten 

• Historische Problemerörter-ung 
ohne gegliederte 
Aufgabenstellung 

 

 

• Das eigene und das Fremde (VII) 

• Konflikte, Kriege und 
Friedensordnungen (IX) 

• Deutschland und Europa nach dem Zweiten Weltkrieg • Herrschaft und politische 



→ Teilung Europas und Deutschlands (1945-1955) 

→ Das Grundgesetz und die Gründung der Bundesrepublik 
Deutschland 

→ Entstehung und gesellschaftspolitische Entwicklung der DDR 

→ Neue Ostpolitik im Rahmen der internationalen 
Entspannungspolitik (nur LK) 

Ordnungsentwürfe (II) 

 

 

 

 

Q2/2 Das „kurze“ 20. Jahrhundert 
 

• Das Epochenjahr 1989 
→ Der Untergang der Sowjetunion und die Revolutionen in 

Osteuropa 
→ Die Vereinigung der beiden deutschen Staaten 1989/90.  

 
 
 
 
 
 

Staat und Demokratie in der Antike   
 

• Menschenbild, Staats- und Politikverständnis in der Antike 

• Solonische Reformen/Herrschaft des Volkes durch die Reformen 
des Kleisthenes/ „Soziale“ Demokratie unter Perikles oder 
Herrschaft des ersten Mannes? 

• Bürgerrechte und politische Partizipation damals und heute 

• Die direkte Demokratie in Athen – ein Vorbild für moderne 
Verfassungen? 

• Freiheitsverständnis und 

Partizipationsstreben (III) 

• Das  Eigene und das                        

Fremde (VII) 

• Geschichte und ihre mediale 

Vermittlung (X) 

• Wirtschaftsformen und ihre 

Auswirkungen (IV) 

 

• Vergleich von Primärquellen und 
Sekundärliteratur, von antiker 
und neuzeitlicher Historiographie 

• Verfahren der Quellenkritik 

• Analyse weltanschaulicher 
ideologischer Sekundär-literatur 
→ ideologie-kritisches Verfahren 

• historische Erörterung als Sach- 
und Problemerörterung mit 
freiem Vortrag  

 

• Menschenbild und 

Weltauffassung (I) 

• Herrschaft und politische 
Ordnungsentwürfe (II) 

Hinweis: 

Die Curricular der Qualifikationsphase 1 und 2 richten sich nach den Vorgaben für das Zentralabitur in Nordrhein Westfalen und werden hier nur skizziert. Die in der 

Einführungsphase erlangten Kompetenzen werden hier ausgebaut und vertieft. In der Q1 kann eine Facharbeit die erste Klausur des zweiten Halbjahres ersetzen - siehe 

hierzu den Abschnitt: Die Facharbeit 

 


